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Von Wil 4000 Kilometer ostwärts
DieWiler Firma S.MüllerHolzbauAGbaut sieben Berghütten imKaukasusgebirge inGeorgien.

Alain Rutishauser

WasmachenArbeitskräfte eines
regionalen Holzbauunterneh-
mens aus Wil über 3800 Kilo-
meter entfernt, auf 3000 Me-
ternüberMeer, imKaukasusge-
birge in Georgien? Sie bauen
sieben Berghütten im Nordos-
tenGeorgiens, umdortdenTou-
rismus anzukurbeln und das
Trekking-, Bike- undSkitouren-
angebot zu erweitern. Nadine
Benz, Kommunikationsleiterin
der S. Müller Holzbau AG, sagt
auf Anfrage: «Nebst dem Bau
der Hütten wird auch die ganze
ErschliessungmitZufahrtsstras-
sen und Wanderwegen stark
ausgebaut.»

Bereits vor vier Jahren durf-
te die S.MüllerHolzbauAGein
erstes Bauprojekt in Georgien
umsetzen. Die Idee und der
Auftrag entstanden am interna-
tionalen Holzbau-Forum im
Dezember 2018 in Garmisch-
Partenkirchen. «StefanMüller,
geschäftsführender Inhaberder
S. Müller Holzbau AG, hat da-
mals spontan den Bau einer
Berghütte in Georgien zuge-
sagt», sagt Nadine Benz. Aus
dem Projekt entstand die «Al-
tiHut» im Bezirk Kazbegi auf
3014 Metern Höhe. Benz fügt
an: «Das Bauprojekt führte zu-
demzu einer Freundschaft und
zu fortwährenden Kontakten
zwischen der Schweiz und
Georgien.»

Auftragkostetweitüber
zweiMillionenFranken
Im vergangenen Jahr war ein
Auftrag für siebenBerghütten in
Georgien öffentlich ausge-
schrieben: in der nordöstlichen
Region des Kaukasusgebirges,
angrenzend an Russland. Die
Hütten sind jeweils drei bis fünf
Wanderstunden voneinander

entferntund liegenauf2000bis
3000 Metern über Meer. «Wir
konnten diese Anfrage – mit-
samt Wanderwegbau und Er-
schliessungen – nicht im allei-
nigen Risiko eingehen», sagt
Benz.

Über die bestehendenKon-
takte in Georgien konnte mit
der Zimo Ltd. schliesslich ein
leistungsfähiger und vertrau-
enswürdigerGeneralunterneh-
mer gefunden werden, der in-
teressiert war, den Auftrag zu
bekommen.Die S.MüllerHolz-
bauAGofferierte der Firma aus
Georgien ihre Leistungen für
denHolzbau inklusive Planung,
Fenster undTüren imWert von

über zwei Millionen Franken.
ZimoLtd. hat anschliessend an
der Ausschreibung teilgenom-
men und den Gesamtauftrag
für die sieben Berghütten ge-
wonnen.

Die grösste Herausforde-
rungdesBauprojekts ist lautNa-
dine Benz die Logistik. Sie sagt:
«Nur schonderTransport inklu-
siveVerzollungvonder Schweiz
nachGeorgien ist eineziemliche
Herausforderung.» Nach den
knapp 4000 Kilometern Reise,
werdendieElemente – rund120
proHütte –vondenSattelschlep-
pern auf kleinere, geländegän-
gigere LKW umgeladen und in
dieabgeschiedenenTälergefah-

ren. Von dort aus werden die
ElementedannmitdemHeliko-
pter zu den jeweiligen Hütten
geflogen undmontiert.

AuchGeschäftsführerwird
inGeorgienmithelfen
Die erste Berghütte steht be-
reits. Bis Ende Jahr sollen die
ArbeitskräftederS.MüllerHolz-
bauAGzweiweitereHüttenauf-
bauen. «Die restlichen Hütten
werden im nächsten Frühjahr
nach der Schneeschmelze er-
stellt. SämtlicheHüttenmüssen
2024 fertiggestellt sein», sagt
Benz.

Während der Montagezeit
übernachtendieArbeitskräfte in

einfachen Gästehäusern im
Kaukasusgebiet. Sie sind jeweils
inTeamsvonvierbis fünfArbei-
tendenund fürmindestens zwei
Wochen vorOrt. Vor kurzem ist
ein neues Team nach Georgien
gereist, um die Arbeitskräfte
dort abzulösen.Benz sagt: «Wir
wollen mehreren Mitarbeiten-
dendasAbenteuerGeorgiener-
möglichen.»

Auch Geschäftsführer Ste-
fanMüller hat eineBotschaft an
seine Arbeitskräfte im Kauka-
sus: «Ich wünsche euch allen
eine inspirierende, kollegiale
undvor allemunfallfreieZeit in
Georgien. Ich freuemichaufdie
baldigeMithilfe vorOrt.»

Während eines halben Jahres baut die S. Müller Holzbau AG ausWil insgesamt sieben Berghütten im Kaukasusgebirge in Georgien. Bild: zvg

Wiler Spielplatz Lindenhof wächst in die Höhe
Nach derUmgestaltung durch denQuartierverein ist der Kletterturmdie neueHauptattraktion des Spielplatzes.

Milena Bleiker

Der Himmel war wolkenver-
hangen, jedoch hörte es für
einen Moment auf zu regnen.
Genau zur richtigen Zeit, denn
auf dem Spielplatz Lindenhof
versammelten sich diesen Frei-
tag drei Schulklassen und Inte-
ressierte zur Einweihung des
neuen Kletterturmes. Ausser-
demwurde zum50-Jahr-Jubilä-
um ein neuer Lindenbaum
gesetzt.

Zusammen mit der Stadt Wil
habe eine Projektgruppe vor
rundzwei Jahrenerstmals einen
Plan für einen Kletterturm aus-
gearbeitet, erzählt Christian
Tröhler, PräsidentdesQuartier-
vereins Lindenhof, den Anwe-
senden. Von diesem sei man
aber nicht begeistert gewesen,
dafür hatte Stefan Müller von
MüllerHolzbau inWil eine zün-
dende Idee: Ein Turm in Form
eines Lindenblattes. Hinzu
kommt,dassdieKlötzedesTur-

mes aus Restholz angefertigt
wurden.Dieses stammtvonder
GebhardMüllerAGausTübach
am Bodensee und wäre eigent-
lich in derMulde gelandet.

Neben drei Klassen vom
Kindergarten bis zur 5. Klasse
war auch Stadträtin Ursula Egli
bei der Einweihung mit dabei.
Sie erzählt, dass dieLindeunter
anderem ein Symbol von Ge-
rechtigkeit und Heimat sei.
«Die gesetzte Linde und der
Turm in Form des Blattes pas-

sen also perfekt in euer Quar-
tier», sagt Egli.

140000Frankenkostete
derTurm
Die Finanzierung des Projektes
erfolgte ausschliesslich durch
Spenden. Massgebend war jene
derRolf-Peter-Zehnder-Stiftung
imWert von 100000 Franken.
Hinzu seien noch weitere
40000Frankengespendetwor-
den, sagt Thröhler. Er ergänzt:
«Wir haben alles davon für den

Turmgebraucht.»Bezüglichdes
anhaltenden Vandalismus auf
dem Lindenhof-Areal sagt er:
«DiesenAspektmöchtenwir si-
cherlichandernächstenSitzung
mit der Stadt thematisieren.»
Tröhler würde es begrüssen,
wennweitereKameras auf dem
Areal installiertwürden.«Ande-
re Gemeinden haben dies ja
aucheingeführt», zieht er einen
Vergleich zu Bütschwil, das neu
denPrimarschulspielplatzüber-
wachen lässt.

«Mit individuellen Akzenten zu
Ihrem persönlichen Portfolio.»

Silvan Lückl
Teamleiter Privatkundenberatung Individual

Vertrauen
gut angelegt.

MeineBank inWil


